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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Hauptausschuss 11.12.2008 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Ehrungen der Stadt Bielefeld beim Ausscheiden von Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträgern 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Alle ausscheidenden Mandatsträgerinnen und Mandatsträger sind bei ihrem 
Ausscheiden angemessen für ihre Arbeit zu ehren. 

 
 
2. Für Ratsmitglieder und Bezirksvertretungsmitglieder gilt ab dem 01.01.2009 folgende 

Regelung: 
 

Bei einer Zugehörigkeitsdauer  Ehrung           
 
 

bis 10 Jahre  Silbermünze 
 
mehr als 10 Jahre - 
weniger als 20 Jahre   Goldmünze 

 

mindestens 4 Wahl- 
perioden/ 
20 Jahre und mehr Porzellan-Leineweber. 

 
Wenn Personen sowohl im Rat als auch in einer Bezirksvertretung waren und für die 
Ehrung gleiche Präsente vorgesehen sind, ist in der Bezirksvertretung ein alternatives 
Geschenk im gleichen Wert wie das eigentliche Präsent zu übergeben. 
 
 

3. Über die Form der Ehrung für folgende Personen entscheidet der Hauptausschuss im 
Einzelfall: 
 

a) Oberbürgermeister, die mindestens 2 Jahre im Amt waren  
b) Bürgermeister, die mindestens 3 Wahlperioden im Amt waren 
c) Rats-Fraktionsvorsitzende, die mindestens 3 Wahlperioden im Amt waren. 
 
 

4. Der Beschluss des Hauptausschusses vom 12.01.1995 tritt mit Wirkung vom 01.10.2009 
außer Kraft. 
 

 
 

 



  
 
 
Begründung: 
 

Mit Ende der Wahlperiode 2004 -2009 werden einige Mandatsträgerinnen und Mandatsträger aus 
ihrem Amt ausscheiden.  
Laut dem bisherigen Beschluss des Hauptausschusses vom 12.01.1995 werden ausscheidende 
Bezirksvertretungsmitglieder unabhängig von ihrer Zugehörigkeitsdauer zu der Bezirksvertretung 
mit einem Bronzenen Stadtsiegel geehrt. Auf Vorschlag des Oberbürgermeisters hat sich der 
Ältestenrat hat in seiner Sitzung am 10.11.2008 damit einverstanden erklärt, ausscheidende 
Bezirksvertretungsmitglieder künftig wie Ratsmitglieder zu behandeln. 
 
 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 
D a v i d 
Oberbürgermeister 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 


